
Die Abteilung für 
Spezielle Gynä-
kologie hat sich 

zu einem der moderns-
ten und erfolgreichsten 
Brustzentren in Europa 
entwickelt. Seit 15 Jah-

ren leisten wir einen wichtigen Beitrag zur 
Behandlung des Mammakarzinoms in Wien 
und den umliegenden Bundesländern und 
sind ein starker Motor in der Verbesserung 
der Versorgungssituation des Mammakarzi-
nom und der wissenschaftlichen Erforschung 
seiner Ursachen und der Therapie.

Wir bieten von der Diagnostik über die ope-
rative Therapie bis hin zur systemischen 
Behandlung alle Aspsekte der onkologischen 
Behandlung unter einem Dach. In unserer 
senologisch-ästhetischen Ambulanz, unserer 
Ambulanz für erblichen Brust- und Eierstock-
krebs und unserer Ambulanz für Komplemen-
tärmedizin werden Patientinnen optimal und 
individuell betreut.

Durch unsere Studientätigkeit stehen den 
Patientinnen die modernsten Krebstherapien 
zur Verfügung. Unser Team von Psychoonko-
loginnnen begleitet die Patientinnen durch 
die Behandlung. 

Folgende Verbesserungen haben wir im Rah-
men der ISO-Zertifizierung unserer Abteilung 
eingeführt, um eine noch bessere und erfolg-
reicher Zusammenarbeit mit den zuweisen-
den Kolleginnen und Kollegen zu gewährleis-
ten:

 1. Ihre Fragen zum Thema Brustkrebsthera-
pie bei Ihren Patientinnen werden im Rah-
men unseres interdisziplinären Tumor-
konsils rasch beantwortet. Der Arztbrief 
wird Sie deutlich schneller als bisher errei-
chen. Durch ein neues OP-Management 
konnten die Wartezeiten auf weniger als 
2 Wochen reduziert werden.

 2. Wir wünschen aber auch einen persönli-
chen Kontakt mit Ihnen und führen des-
halb auch dieses Jahr eine Informations-

veranstaltung zum Thema Brustkrebs 
durch.

Im Rahmen dieser Veranstaltung, die am 
23.09.2008 stattfinden wird in der Zeit von 
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Palais Ferstel, 
Freyung 2, 1010 Wien werden die neuesten 
Diagnose und Behandlungsmöglichkeiten 
wie MRT und PET, die Antikörpertherapie und 
die endokrine Therapie ausführlich beleuch-
tet. 

Ein wichtiger Sektor - der besprochen wird 
- ist der Komplex der Fertilität, Schwanger-
schaft und Brustkrebs. Wir haben auch unsere 
Aktivität bei familiärem Brust- und Eierstock-
krebs auf eine neue Basis gestellt und auch 
darüber wird berichtet werden. Die risikoadp-
tierte Nachsorge, in die wir niedergelassene 
Kolleginnen und Kollegen einbauen wollen 
ist uns ein großes Anliegen, das wir Ihnen ver-
mitteln wollen. 

Ausführlich wird auch darüber informiert und 
gesprochen werden, warum eine sinnvolle 
und effektive Behandlung von Brustkrebs nur 
an einem entsprechend ausgerüsteten und 
großen Brustzentrum Sinn macht zum Vorteil 
unserer Patientinnen.
Wir würden uns freuen wenn Sie dieses 
Datum schon jetzt vormerken könnten 
und dürfen Sie ersuchen sich unter der Num-
mer 

Tel.: +43(0)1/40400-2801 oder 2881,
Fax. +43(0)1/40400-2323 oder
ernst.kubista@meduniwien.ac.at

anzumelden.

Korrespondenzadresse
Univ.-Prof. Dr. Ernst Kubista

Klinische Abteilung für 
Spezielle Gynäkologie 

Universitätsklinik für Frauenheilkunde 
Währinger Gürtel 18–20, 1090 Wien
Tel. +43(0)1/40 400-2801 oder 2881

Fax +43(0)1/40400-2323
ernst.kubista@meduniwien.ac.at

Frischer Wind an der Abteilung für Spezielle Gynäkologie
Univ.-Prof. Dr. Ernst Kubista

Symposium: Die neue Zeit der Brustkrebstherapie
Palais Ferstel, Freyung 2, 1010 Wien, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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Herbstaktivitäten 2008
Abteilung für Spezielle Gynäkologie

Veranstalter: 
Univ.-Prof. Dr. Ernst Kubista, Klin. Abt.f. Spezielle Gynäkologie, 
Medizinischen Univ. am AKH Wien, 

Österreichische Gesellschaft für endokrinologische Onkologie, 
Frankgasse 1, 1090 Wien 

Ankündigung

23. 9. 2008 11.00 – 17.00 Uhr

Patientenveranstaltung 

Palais Ferstel, Großer Ferstelsaal 

Ein Informationstag mit Vorträgen von 
Top-MedizinerInnen über
Vorsorge, Risikofaktoren, Früherkennung, 
präventive Maßnahmen, neue diagnosti-
sche 
Möglichkeiten, Biologische Therapie, Anti-
körpertherapie, Behandlung der Neben-
wirkungen, Bewegung, Ernährung, Ess-
verhalten, Rauch- und Alkoholverzicht, 
Schwangerschaft, Übergewicht, Gewichts-
kontrolle. 

23. 9. 2008 18.00 – 21.00 Uhr

Ärzteveranstaltung 

Palais Ferstel, Kleiner Ferstelsaal 

DFP-Fortbildungsprogramm 

Vorträge zu folgenden Themen: 
Weniger Hormonersatztherapie – weniger 
Brustkrebs in Österreich?
Optimierte Therapie an einem Brustzentrum. 
Wann ist eine Chemotherapie wirklich not-
wendig?
Zielgerichtete Therapien (Antikörper, Impfun-
gen, molekulare Therapien, etc.).
Krebs bei der jungen Frau (Schwangerschaft 
und Fertilität) 


